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Etat für das Hetmmmemveseneinschließlichdes Etats
füV 188283

Tit.

II.

III.

I.
II.

III.

G i n n a h in e.

Betrag pro
1882/83

und
1883/84

.// .^

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

H,. Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien (§. 4 des Gesetzes vom 28. Mai 1875):

u,. 4 V2 °/u Nhcinprovinz-Obligationen-
Ser. I. Nr. 5941 u 300 M.....300 M.

„ II. „ 11344 ü, 1500 M. . . . 1 500 „
II. Em. Ser. III. Nr. 3847—3851, 385 l

bis incl. 3856 ü, 300 M.....2 400 „
I). Staatsschnldscheine:

3 '/2> Staatsschuldscheincl.it.1'. Nr. 181522
il 300 M..........300 „

4 l/2 °/u tonsolidirteStaatsanleihe
I.it. Ii. Nr. 38 396 a, 3000 M. . .3000 „
„ (I „ 65 398 ü, 1500 „ . . 1500 „
„ I). „ 20 322 ü, 600 „ . . 600 „
„ 15. „ 8245 bis 8250 incl.,93721

<V 300 M ......... 2 100 „
3 '/^ °/u Prämien-Anleiheäo 1855

?lr. 49 643 und 78 742 -^ 300 M. . 600 „
Summe 12 300 M.

Summe Titel I. jx;r «o.

Zuschußzu Prämien und Beihülfen für Hebamme«aus der
Staatstasse (§. 12 des Gesetzes vom 8. Juli 1875) . .

Summe Titel II. i>ur ««.

Zuschuß aus Provinzialmitteln für allgemeineZweckedes
Hebammenwesenszur Verfügung des Provinzial-Verwab
tungsraths ...............

Summe Titel III. ^<>>- «ü.

^. Wiederholungder Einnahmen.
Zinseu .................
Zuschußaus der Staatskasse ..........

„ „ Provinzialmitteln..........

Summe v^. der Eiuuahmen

544

930

700

544
930
700

2 174 5.0

;44

930

1000

544
930

1000
2 474

".0

50

für die Provinzial-Hebammen-Khranftaltzu Köln
und 188384.

Mithin jetzt

mehr weniger
DcmcrKunge n.

300 .„nl. Bewertungzu ä. Tit. IH der Ausgabe.

"- 300
^!> 300 21'
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Tit. Ginnah m e.
!3:

III.

IV.

II.
III.

Betrag pro
1882/83

und
1883/84

I. l I
i;. Für die Hclmmmcu-^cliranstllltzu Köln.

Beiträge zahlenderSchülerinnen aus der Provinz .

Beiträge zahlenderSchwangerenund Krauten .....

AußergewöhnlicheEinnahmen ..........
Zuschuß aus der Staatskasse in Oemäßhcit des tz. 13 des

Dotationsgcsetzes .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe 8. der Einnahme

Wiederholungder Einmlimc«.
^V. Für das Hebammcnwescnim Allgemeinen .....
L. „ die Hebammen-Lehranstaltzu Köln ......

______________________________ Summe der Einnahmen

Ausgabt.

^ Zu Prämien und Unterstützungen für Hebammen.
Zu Prämien für 2 bei den halbjährigenApprobationsprüfungcu

am besten bestandeneSchülerinnen ........
Zu Unterstützungenfür Hebammen ........
Zu Unterstützungenfür Hebammen in besonderen Fälleu, zu

verwendenauf Beschlußdes Proninzial-Verwaltungsraths.
Summe ^. der Ausgabe»

31 00N

5 000

127

4 072
20 500
61600

2 1?4i50
61 600
63 774 50

150
1324

700
2 174

Betrag
nach dem
frühereu
Etat pro
1879/80.

33 600

5 000 —

127

4 9?2>50
19130 —
62 830

2 474
62 830
65 304

50

50

150
1324

1 000
2 47^ 05

Mithin jetzt

mehr weniger
S c inc r K unge n.

Mit Rücksicht darauf, daß die lHebänlichlcitcnder Anstalt sich zur Aufnahme von 5!>
Schülerinnen pro Kursus als nicht ausreichend erwiesen und daß die Äöuiglichcn
Negierungen sich dahin ausgesprochen hatten, daß die Zahl der jahrlich auszu»
bildenden Hebammen vorläufig um ein Drittel vermindert werden Ibnute, hat der
Piovinzial'Verwaltungslllth in der Sitzung »um 12/25. Februar 1880 beschlossen,
die Zahl der pro Kursus aufzunehmenden Schülerinnen von 5l> auf 40 herab»
zusetzen.

Um dem übergroßen Andränge zur Ausbildnug der Hebammen iu etwa
vorzubeugen und den Beitrag der Schülerinnen den wirklichenKosten ihrer Aus¬
bildung eutfprecheud zu normiren, wird in lHemäßheit des 8- 3 des Reglements
für die Anstalt vom 31. Oktober 1872 beantragt, den Pensionssatz für diejenigen
Schülerinnen, welche sich auf eigene Kosten ausbilden lassen, von 3tD M. auf
400 M. zu erhöhen, dagegen den Pensionssatz für solche Schülerinnen, welcheans
Kosten von Gemeinoen oder Hebammcnbezirleu ausgebildet werden solle», auf
800 M,, wie bisher, bestehenzu lassen.

Es sind daher 35 selbstzahlende Schülerinnen und 5 auf öffentlicheKosten
auszubildende Schülerinnen pro Kursus oder pro

',ahr 7i» il 4M Nt. . >- 28 M» W.
und 10 il 3(»U Nt. . ^ ^000 „

31000 M.
augenomnien worden.

— !— Die Einnahme betrug pro 1878
187!»
1880

4 997 M. 60 Pf.
5 473 „ — „
<!l>29 „ 30 „

1 370 —
1370 — 2 600-

1230

300
1230
1 530

300
3M—

„ 188N . . «z^i „ '«> „
Auf Gruud dc^' 8 1 des Reglements für die Hebammen Anstatt ist die Zahl

der anwmchnicnvcn schwangeren auf durchschnittlich3t, pro Tag normirt, wobei
festacsctzt wird, daß von diesen Stelleu 25, Freistellen an arme Schwangere nach
Ermessen des Dircltors gewährt werden tbnueu.

. .i <z,.«>>^» .«„v,,!,» nach dem frühern Etat Remunerationen und Untcrstützuugeu
Ans d'ele'n Kred.t würd «ach °em ,r ) ^^^ ^ ^ ^^ ^,^ ^^^ ,^

Pch?Remmt3ati°n3 M die Folg'e wegfallen soll, so ist dieser Betraghier
abgesetztworden.
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Tit, Ausgabe.

III.

IV.

Betrag pro
1882/83

und
1883/84.

.6 -?

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

L. Für die HebnuiMtN-^chraustlilt zu Köln.
Zinsen und Pachte ..........

Besoldungen und Löhne.
Dem Direktor, Gehalt............

Außerdem freie Wohnung im Anstaltsgebäude.
Remuneration eines 2. Arztes als Hülfslehrer.....
Dem Oekonomie-Verwalter, Gehalt........
Der Ober-Hebamme, Gehalt..........

Außerdem freie Wohnung im Anstaltsgebäude, sowie Be¬
köstigung in der ersten Tischklasse, Heizung, Beleuchtung
Wäsche und Arznei.

Der Wirthschaften», ^ohn...........
Außerdem dieselben Emolumente wie aä 4.

Loh» für 3 Dieustboteu und zwar:
n,. für den Hausknecht........300 M.
1>. „ 2 Mägde ->, 190 M....... 380 ..

Dieselben haben außerdem freie Wohnung im Anstalts¬
gebäude, sowie Beköstigung in der 2. Tischklassc,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Dem Schreiblehrer Remuneration.........
Summe Titel II.

Beköstigung ................

Summe Titel III per «o.

Für Lagerung, Tisch- und Bettwäsche, sowie zu
Kleidungsstücken für arme Schwangere, Wöchne¬

rinnen und die Kinder der Letzteren:
Für Kleidungsstücke, welche armen Schwangeren und Wöch¬

nerinnen, sowie deren Kindern geschenktwerden ....
Für Lagerung, Tisch- und Bettwäsche........

Summe Titel IV.

Für Reinigung

Summe Titel V. per so.

3 600

1800
2 100

950

450

680

157
9 73?

3l 000

300
3 000
3 300

2 200

50

3 600

1800
2 100

900

150

648

15?
9 655

31500

300
3 600
3 900

1900

5«,
50

167

Mithin jetzt

mehr

32

82

weniger

300

500

Seme r Kung e n.

Stclleninhaber:Geheimer Sanitätsrath !>>. Birnbaum.

Stellcuinhabcr: llr. Frendenberg.
Stelleninhabcr:Verwalt« Baum.

600

600

/

34413 M. 20 Pf.
35 377 „ 50 „
30 255 M. 94 Pf.

Die Ausgabe betrug: pro 1878 .
„ 1879 .
„ 1880 .

Es sollen verpflegt werden:
in der I. Tischllasse3 Personen

„ II. „ 50 „ !l 1
^ " HI. ., 30^,,____^0

83 Personen
abgerundetauf 31 0N0 M.

1 M. 75 Pf.
IN .,
80 „

1 91« M.
20 075 „

8 760 „
30 751 M.

abgerundetauf 31 000 M.
Bei den furtwährendenSchwanlungenin der Zahl der Insassender Anstalt

(Schwangerenund Wöchnerinnen) tann die Durchschnittszahlder Ausgabender
letzten Jahre nickt maßgebend sein.

Die Ausgabe betrug: pro 1878 . . 4 250 2t. 60 Pf.
„ 1879 . . 2 028 „ 42 „

1880 . . 3 290 „ 79 „
Die vorgeschlageileSumme von 3000 M. erscheintmit Mcksicht ans die

reduzirteSchillerinncnzahlausreichend,

«sgabe betrug: pro 1878 . . 1 U M. 30 P,
" 1880 . . 23L3 „ 39 ., ^ , , . »«^

<-!.!. «««^^en mr Reinigung sind von Krankheiten,welche bei den Wiich-

nerinn3 d?V hierdnrchgebotenenDesinfel.ionen»bhäng,g
nnd großenSchwanlungennnterworfen.



Tit.
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Ausgabe.
Betrag pro

1882/83
und

1883/84

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

VI. ! Für Mobilicn, Utcusilien, Handwerkszeug und
ärztliches Instrumentarium.

Für Mobilien, Utcusilienund Handwerkszeug .....
Für ärztlichesInstrumentarium und das anatomischeKabinet

Summe Tiiel VI-

Für Heizung uud Beleuchtung.
VII. ! il Für Heizung...............

Für Beleuchtung ......,.......
Summe Titel VII.

VIII. ! > Für Arzneien ...............

Summe Titel VIII >,«r «u.

IX. > ! Für die Bibliothek ..............
Summe Titel IX in>r «<>.

X. l Zu Bauten uud Reparaturen.
Zur Unterhaltungder Gebäulichkeiten........

Für den Wassertonsumder Anstalt ........
Zur Bestellungund Unterhaltung des Anstaltsgarten« . .
Zur Bestellungnnd Unterhaltungdes Gemüsegartens. . .

Summe Titel X.

XI. ! Eftraordinarinm und unvorhergesehene Ausgaben.
Für Schreibmaterialienund Drucksachen.......
Zu Taschen mit geburtshülflicheuIustrumeuten, welche den

abgehendenSchüleriuueuals ihr Eigenthumbelassen bleiben

Zn Lehrbüchern,welche den abgehendenSchülerinnen als ihr
Eigenthumbelassen bleiben ......

Zu übertragen

1 500
200 ........

1 500
200

1700

1 800

2 800

^

> 700

2 250

2 800

—

4 000

! 800

5 050

1 200

195 195

2 100

450
350

1 500

450
350

300

—

2 900

250

2 500

320

—

2 000

250

3 200

000

.,-„

3 070 — 4 050 —

109

Mithin jetzt

mehr weniger
OrinerKunge n.

000

450

Die Ausgabe betrug: pro 1878 . . I 070 M. 92 Pf.
„ 187!» . . 2N28 „ 42 „
„ 1880 , . 2 057 „ 3.«! „

Da die größeren Anschaffungennunmehr bestritten sind, so genügt der aus
geworfene Kredit,

« Die Ausgabe betrug: pro 1878
„ 1879
„ 1880

450

700

280

980

1. 590 W.
i<;7<> „
1424 ,.

37. Pf.
10 .,
Nl! „

. 3 077, W 48 Pf

. 2 025, „ 8<! „

. 3 007 „ 37 ,,,

. 1 010 V

. 1 932 „

. 1 87>l1 „

. l!5 Pf
7,3 „
<>9 „

. 227 M.

. 148 „

. 204 „

20 Pf
<!0 „
<!0 „

Die Ausgabe betrug: pro 1878 .
„ 1879 .
„ 1880 .

Die Äusqabc betrug: pro 1878 .
„ 1879 .
„ 1880 .

Die Ausgabe betrug: pro 1878 .
„ 1879 .
,, 1880 .

Von der Werthsminne des Gebäudes ist unter Berücksichtigungdes eventuell zu errich
tcnden Neubanes 1°/» für Reparaturen gerechnetworden
Die Ausgabe betrug: pro 1878 . . 3 03? M. 18 'Pf.

„ 1879 . . 21U2 „ 3,l „
„ 1880

Die Mehrausgabe pro 1880 i
worden.

Die Ausgabe betrug: p« ^8 . . 4Ä4 M
^ 1880 . . 42«! 5,' ?5 „

^a der ^en'üse Garten nur einige Are groß ist so empfiehlt es sich, diesen Carlen
" als Bleiche einzurichten und dcnmach die Bearbeitung als (»eumsegarteu nu>-

zugeben.

. 4 291 „ 54 „
durch die Anlage eines Trottoirs ucrnrsacht

30
00

Pf-

Die Ausgabe betrug: pro 1878 . . 3132 M. 20 Pf.
„ 1879 . . 2 75l! „ ?7> „
, 1880 , , 1 «5 ,. ^«^ ., , . , «.

",„ '-tabre ,880 hat nur ein Knrsns stnttgesnudeu; es sind nn Ganzen
«0 TaM^nnt ?nstrnn.enten znn, Preise von ca. 30 M. pro Taschezu beschaffen.

Es sind für 80 Schülerinnen, also in, Ganze« 80 Bücher pro Jahr zn 3 M. 80 Pf.
zu beschaffen.

22
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Tit. Ausguve.

Zu übertragen
Für Nekrealion der Schülerinnen und Examinatorenbei den

halbjährigen Avprobatiousprüfnngeu .......

Fenerversicheruugsprämieufür Mobilar und Immobilar . .

6 Zu Begräbnißkosten .............
? Außergewöhnliche Ausgaben und zur AbrundungsPorto, In-

fertioncn:c,) ..............
Summe Titel XI.

Wiederholn»,;der AusMbcu der Hclmmmeu-^chranstalt
zu Köln.

I. Zinsen und Pachte ..............
II. Besoldungenund Löhne ............

III. Für Beköstigung ..............
IV. „ Beschaffungund Uuterhaltuug der Leib- uud Bettwäsche
V. „ Reinigung ...............

VI. „ Utensilieu, Mobilie», Handwerkszeugund ärztlichesIn«
strumentarium .............

VII. ! „ Heizungund Beleuchtung ..........
VIII. „ Arzueieu ...............

lX l „ die Bibliothek .............
X. ! Zu Bauten und Reparaturen..........

Ertraordinarium und unvorhergeseheneAusgaben ....
Summe 1i. der Ausgaben

Wiederholungder Ausgaben.
^ Für das Hebammenwesen ..........
15. „ die Hebammen-Lehranstaltzu Köln ......

Summe der Ausgabe»

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

Balancirt.

Betrag pro
1882/83

nnd
1883/84.

3 070

150

150

64'
4 167

9 73?
31000

3 300
2 200

1 700
4 600
1 800

195
2 900
4 16?

61 600

2 174
61 600
63 774

63 774
63 774

'.0

5,»

50

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

4 050 —

150

150-

200 —

;?9
5 129

9 655
31 500

3 900
1 900

! 700
5 050
1200

195
2 600
5 129

62 830

2 474
62 830
65 304

65 304
65 304

50

50

'.0

5,0

5«»

Mithin jetzt

mehr

^5___H
weniger

68

68

82

300

600

300 —

1 282!-

980

50 —

1030

Demc r K ungc n.

Die Ausgabe betrim: pro 1878
„ 1879
„ 1880

Die Ausgabe betrug: pro 1878
„ 187!»
„ 1880

Die Nusqobc betrug: pro 1878
„ 1879
„ 1880

962!-

500
600

450

962 ^
> >°>i<)

1230

300
1230

— 1530
!!

^! 1530
--!! 1530-

61 M. 10 Pf.
7!) „ 32 „
16 „ 80 „
79 M. 07 Pf.

127 „ - „
127 „ - „
105 M 60 Pf.
64 „ 80 .,
59 „ 40 „

Also genehmigt in der Plenarsitzung des 27. RheinischenProvinzial-Landtag, vom
''->- November1881. ^. .

Der Landtags Warschallder Memprovlnz.
Wilhelm Fürst zu Wied.
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